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Stellungnahme des Landeselternbeirates zur 
Verordnung des Kultusministeriums zur 

Änderung schulrechtlicher Vorschriften beruflicher Schulen 

Am 16.5.2018 hat sich der Landeselternbeirat Baden-Württemberg (LEB)  mit der oben genannten 
Verordnung beschäftigt. Hinter diesem sperrigen Titel verbergen sich zum einen die Anpassungen 
der gymnasialen Oberstufe der beruflichen Gymnasien an neue Vorgaben der Kultusminister-
konferenz, zum anderen Änderungen der Aufnahmevoraussetzungen der Berufsoberschulen. 

Der Landeselternbeirat stimmt den vorgelegten Änderungen zu. 

Zu den beruflichen Gymnasien: 

Wie schon bei den Anpassungen für die allgemeinbildenden Gymnasien stimmt der LEB den vorge-
legten Änderungen für die beruflichen Gymnasien zu. Im Gegensatz zu den allgemeinbildenden 
Gymnasien wird in dem uns vorliegenden Anhörungstext von Anpassungen der gymnasialen Ober-
stufe und nicht von einer „Reform“ der gymnasialen Oberstufe gesprochen, was der Sache deutlich 
gerechter wird. Mit Freude hat der LEB in dem Zusammenhang zur Kenntnis genommen, dass mit der 
anstehenden Überarbeitung der Bildungspläne für die beruflichen Gymnasien auch eine echte 
Oberstufenreform angegangen werden soll. 

Zur Berufsoberschule (BO): 

Bei diesen Anpassungen geht es ausschließlich um Änderungen bei den Zugangsberechtigungen. Zum 
einen wird die Gemeinschaftsschule in der Riege der Schulen mit dem Angebot der mittleren Reife 
aufgenommen, die Voraussetzung zum Besuch der BO ist, zum anderen wird die Vorlage der Fach-
hochschulreife ermöglicht, bei der dann auch keine Notenhürde gilt. 
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Mit Sorge hat der LEB von zurückgehenden Schülerzahlen bei der Berufsoberschule gehört, ist sie 
doch gerade für Menschen mit mittlerer Reife und abgeschlossener Berufsausbildung eine 
hervorragende, wenn auch sehr anspruchsvolle Möglichkeit, die allgemeine Hochschulreife zu 
erwerben und damit an allen Universitäten zu studieren. 
 

 

Für den 18. Landeselternbeirat 

 
Dr. Carsten T. Rees Freiburg, den 28.05.2018 
Vorsitzender 


